
Turnierordnung
Schachklub Bremen-Nord e.V.

4 SKBN-Zankapfel

Mitglieder  des  Vereins  können  DWZ gewertete  Partien  im  Rahmen  des  „SKBN-Zankapfels“
spielen.  Termin,  Bedenkzeit  sowie  Paarungen können unter  den Teilnehmern selbst  bestimmt
werden, sofern die Anforderungen an DWZ-Auswertung erfüllt werden. Ergebnisse müssen dem
Turnierleiter formlos gemeldet werden.

4.1 Mindestanforderungen

Die in der DSB-Wertungsordnung genannten Anforderungen sind von den Spielern zu beachten,
insbesondere  Abschnitt  6.2.2:  „Eine  von  der  Festlegung  der  Zeitkontrollen  unabhängige
Gesamtbedenkzeit von mindestens 90 Minuten pro Spieler und Partie sowie die Notationspflicht
nach Artikel 8 der FIDE-Spielregeln sind grundsätzliche Voraussetzung. Die erste Zeitperiode mit
einer Mindestanzahl von Zügen muss mindestens 60 Minuten umfassen, wobei das Spieltempo
von 90 Sekunden pro Zug und Spieler nicht unterschritten werden darf. Erhält der Spieler zu ihrer
Hauptbedenkzeit von 60 Minuten eine zusätzliche Bedenkzeit pro Zug, so muss diese mindestens
30 Sekunden betragen (im Aufschub-Modus 45 Sekunden).“

4.2 DWZ-Auswertung

Die Partien des SKBN-Zankapfels werden quartalsweise zur DWZ-Auswertung angemeldet.
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